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tSroßherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Montag , den 23 . Februar 1903.

Elfte Darstellung außer Alionnement.

Einmaliges Gesamt-Gastspiel

WsW» Theaters ms Strchdirli.
Zum erstenmale:

Lustspiel in 3 Aufzügeu von G. Stoskopf.
Leiter der Aufführung : Leo Ackermann.

Adolf Horsch.
Hermann Günther.

^lgen
L. Paul.
Alphons Bisckost.
Adolf Wolff.
Karl Weber
Georg Maurer.
Wilhelni Wagner.
' heodor Luig.
Paul Vogt.
Noömie Hornecker.
Ennna Heimburger.

Personen:

Steckelmann, Rentier , früher Epicier, Kandidat für deu
Straßburger Gemeinderat

Dr . Ernest Spitzer , Rechtsanwalt
Spunde , Weinhändler
Alfred, sein Sohn
Schakob, alter Diener bei Steckelmann
Glöckl, Vorstand des klerikalen Wahlkomites
Stengel , Vorstand des liberalen Wahlkomites
Schmidt , Vorstand des demokratischen Wahlkomites , . .
Ein Veloeipedist
Ziwwelö, geschiedener Mann der Frau Schuetter . . . .
Ein Croque-mort
Ieanne , Tochter Steckelmanns
Madam Schnetter , geschiedene Frau Ziwwele

Wahlmänner , Veloeipedisten, Kinder.

Ort der Handlung : Die Krutenau in Straßburg . — Zeit : Tie nächsten Gemeinderatswahlen.

Nach dem ersten und zweiten Anfznge finde »» längere Pansen statt.

Anfang : sieben Uhr . Ende : gegen halb zehn Uhr.
Kafse-Gröffilung: G Uhr

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Mittel -Preise.
Der allgemeine Vorverkauf  zu dieser Vorstellimg zuzüglich 35 Pfennig Vvrverkanfsgebühr

für jede Karte beginnt ain  Montag , de »» X ». Aebrnar,  vormittags 9 Uhr.
Bei schriftlicher Bestellung vou auswärts ist der Betrag für die Karte« und die Vorverkaufsgebühr

sowie das Porto für Autwort durch Posteinzahlung (»licht  Briefmarken) an die Hoftheaterkanzlei einzusenden

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden , da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehre «.

Dienstag , den 24. Februar . Zwölfte Borstellung außer Abonnement.  sAnfang vor »»». 11  Uhr .)

Rotkäppchen.  Dramatisches Kindennärcheu in einem Akt von Ludwig Tieck. Für die Bühne einge-
richtet von Feodor Wehl . Musik von A. Mohr

Max und Moritz.  Ein Bubenstück in sechs Streichen. Nach der bekannten Bubeugeschichte von
Wilhelm Busch , für die Bühne bearbeitet von Leopold Günther . Musik vou Frih Becker.

Druck der Chr . Fr . Müller 'schcn Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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